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Fürth, 5. Oktober 2021
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

liebe Schülerinnen und Schüler der 11. Klassen,
wir möchten Sie und Euch im Rahmen dieses Elternbriefes auf eine Institution am Hardenberg-Gymnasium aufmerksam machen, die es bereits seit vielen, vielen Jahren gibt: die Schulplatzmiete. 

Dieses Schülerabonnement bietet Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, kostengünstig Vorstellungen der Theater in Fürth und Nürnberg zu besuchen, da die Eintrittskarten mit Unterstützung der Kommunen erheblich rabattiert sind. In Nürnberg können die Schüler dann für 9,50 €, in Fürth für 7,00 € pro Vorstellung ins Theater gehen, statt 11,00 bis 60,00 € für eine Karte ausgeben zu müssen. Ein Theaterbesuch ist immer ein ganz besonderes Live-Erlebnis und unterstützt die von uns allen angestrebten Bildungsziele auf hervorragende Weise. 

Speziell für die 11. Klassen ist ein Schulplatzmietenprogramm zusammenge​-
stellt worden, bestehend aus vier Besuchen des Nürnberger Staatstheaters (4 x 9,50 €) und einem Besuch des Fürther Stadttheaters (1 x 7,00 €), sodass der Preis für die Theaterkarten dieses Abonnements nur 45,00 € beträgt. 
Da die Sparkasse Fürth uns als Schule für die Kontoführung sowie sämtliche Überweisungen, auch eingehende, inzwischen Gebühren berechnet, müssen wir leider 1,- € zusätzlich in Rechnung stellen, sodass sich der Gesamtpreis für das Theaterabonnement auf 46,00 € beläuft.

Informationen zu der Auswahl und den Inhalten der Stücke finden Sie / findet Ihr in diesem Brief. Es ist leider nicht möglich, nur für einzelne Stücke Karten zu bestellen, da es sich um ein Paket-Angebot handelt.

Die weiteren Modalitäten zur Bezahlung des Abonnements und zu den Theater​besuchen werden Sie / werdet Ihr nach der organisatorischen Abwicklung der Anmeldungen wiederum über die jeweilige Deutschlehrkraft erhalten. Den Deutschlehrkräften bitte kein Bargeld übergeben, da die Bezahlung per Über​weisung erfolgt.

Wir freuen uns über jede Schülerin und jeden Schüler, die/der diese Gelegenheit nutzt, das Theater hautnah kennenzulernen.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Meier, StD



Katharina Rousselot, OStRin
(Schulleiter)




(Schulplatzmiete)

Auswahl der Stücke für die 11. Klassen (ohne Gewähr)

am Staatstheater Nürnberg
	1. Carmen Oper von Georges Bizet
	Opernhaus

	Carmen ist eine Ideologin der Freiheit. Die schöne Arbeiterin in der Zigarettenfabrik möchte lieben, aber von niemandem besessen werden. Als der Soldat Don José sich in sie verliebt, gerät er in einen unauflöslichen Konflikt zwischen seinen bürgerlichen Vorstellungen von einer Beziehung und Carmens Sehnsucht nach dem „Là-bas“, einer Gegenwelt von Freiheit, Abenteuer und Ungebundenheit, die ihr Ideal darstellt. Don José weiß, dass er Micaela heiraten sollte, die ihm das Leben bestimmt, für das er gemacht ist. Aber er kann sich Carmen nicht entziehen, nicht mit ihr und nicht ohne sie leben, bis er vor der Arena zum traurigen Clown wird, der das tötet, was er am meisten liebt.

	2. Antigone  Schauspiel von Sophokles
	Schauspielhaus

	Antigone will nichts weiter, als ihrem Bruder eine würdige Bestattung ermöglichen. Doch die Lage gebietet, Staatsräson und Gemeinwohl Vorrang einzuräumen vor Traditionen oder individuellem Recht. So Kreon, der als neuer König versucht, Theben nach überstandener Epidemie und einem gerade beendeten Bruderkrieg zu stabilisieren. Ein unversöhnlicher Konflikt bis in den Tod – aber die einfache Formel der Verteidigung des Individuums gegen die autoritäre Staatsmacht bröckelt in der Krise. Denn die fragt auch nach der Verantwortung des Einzelnen für das Gemeinwesen. Ein unauflösbares Dilemma, vor 2500 Jahren wie heute.

	3. Was ihr wollt   von Shakespeare
	Schauspielhaus

	In Illyrien ist man chronisch trunken – vom Wein wie von der Liebe. Man berauscht sich an Musik, liebt und prügelt sich. Trotzdem herrschen Schwermut und Stagnation. Denn Orsino, der das Reich regiert, liebt Gräfin Olivia. Die unerfüllte Sehnsucht lähmt das Land. Erst als ein Schiffsunglück Viola an den Strand spült, kommt etwas in Bewegung. Als Mann verkleidet tritt sie in den Dienst des Prinzen, verführt als sein Liebesbote erst Olivia mit androgynem Charme, verwirrt dann aber auch Orsino selbst und seine partysüchtige Hofgesellschaft. Bald weiß keiner mehr, wer er ist, ob Mann oder Frau, und sie verirren sich im Netz von Verkleidung und Spiel, Ernst und Wirklichkeit.

	4. Where I end and you begin         Ein Liederabend über Raum und Nähe
	Kammerspiele

	5 Uhr Morgens. Kollektiver Frühsport. Die Luft ist wirklich herrlich hier! Doch der Nachbar riecht schon wieder so nach Schweiß. Auf einem Schiff irgendwo im Nirgendwo des Ozeans bringt ein striktes Entertainment-Regiment die Menschen nah zusammen. Doch das ist nicht so einfach. Denn wo der eine einen Walfisch wähnt, sieht die nächste eine Yucca-Palme, und auch das Bordyoga sorgt nicht für weniger Distanz. Wie viel Nähe halten wir aus? Und wie viel Raum macht einsam?
Mit Liedern von „I want to hold your hand“ bis „Tausendmal berührt“ untersucht dieser musikalische Abend humorvoll das Spannungsfeld zwischen dem Recht auf Raum und körperliche Unversehrtheit und der Sehnsucht nach Nähe und Berührung.


am Stadttheater Fürth
	5. ENTROPIE    Teil I – Everything is connected 
	Kulturforum Fürth, große Halle

	1909 veröffentlichte der Britische Schriftsteller E. M. Forster die Erzählung „Die Maschine steht still“, eine Dystopie, in der das Leben der Menschen in einer unterirdisch abgekapselten Welt völlig von „der Maschine“ geregelt ist. Ausschließlich über sie wird kommuniziert, sie gibt das Denken vor, wird angebetet wie eine nicht zu hinterfragende Gottheit. Die Menschen leben völlig abgeschnitten von der Natur, körperliche Ertüchtigung ist verpönt, jegliche Bedürfnisse erfüllt die Maschine.


Bitte unterschrieben an die jeweilige Deutschlehrkraft bis spätestens  20.10.2021 zurückgeben.
________________________________


_________
Name der Schülerin/des Schülers



Klasse

Den Elternbrief des Hardenberg-Gymnasiums bezüglich der Schulplatzmiete haben wir erhalten.
Zutreffendes bitte ankreuzen:
  
Unsere Tochter/Unser Sohn meldet sich verbindlich für die Schulplatzmiete 
der 11. Klassen an.
  
Unsere Tochter/Unser Sohn wird nicht an der Schulplatzmiete der 
 
11. Klassen teilnehmen.

Fürth, den ____________________

_________________________
und auch
____________________________
Unterschrift der Eltern

Unterschrift d. Schülerin/d. Schülers


